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Deutſchlands Kolonialpolitiß

Der General Anzeiger hat bereits in der Wochen
ſchau im Sonntag Vorabendblatt wie in der Politiſchen
Ueberſicht des Sonntag Morgenblatts die Kolonialdebatten
welche den Reichstag in verfloſſener Woche beſchäftigt haben
ſowie die Stellungnahme des Reichskanzlers v Caprivi in dieſer
Frage gewürdigt Jn Nachſtehendem übermittelt uns unſer Ber
liner Mitarbeiter eine erſchöpfendere Erörterung dieſer An
gelegenheit welche ſich mit unſeren Anſchauungen vollkommen deckt

9 Berlin 8 Februar
Die Bedeutung der großen Kolonialdebatte welche ſeit

Mittwoch den Reichstag beſchäftigt hat liegt nicht in der That
ſache daß trotz aller Angriffe wiederum ſämmtliche Forderungen
zu kolonialen Zwecken bewilligt worden ſind ein Ergebniß an dem
von vornherein nicht zu zweifeln war ſondern darin daß der
Reichskanzler ſeine Stellung zur vorliegenden Frage ſo umfaſſend
darlegte als dies überhaupt möglich iſt

Ueberflüſſig war es daß er wiederholt ſich dagegen verwahren
zu müſſen glaubte als ſei er ein Konialſchwärmer Herr von
Caprivi hat uns das ſchon voriges Jahr vetheuert und nach
ſeiner bisherigen Haltung muß man ihm darin ſicherlich glauben

höchſt erwünſcht ja nothwendig war es dagegen daß er manche
gerechte Befürchtungen widerlegte welche in letzter Zeit ſeitens der
Kolonialfreunde laut wurden und daß er und zwar in faſt noch
höherem Grade allerlei Hoffnungen zerſtörte welche die Kolonial
gegner auf ihn geſetzt hatten Der Kanzler iſt nach ſeinen Worten
zwar jeder Kolonialpolitik größeren Stiles herzlich abhold allein
auch entſchloſſen nichts von dem aufzugeben was anf Grund des
deutſchengliſchen Abkommens uns gehört Er ſtellt ſogar aus
drücklich feſt daß die Zeit des Flaggenhiſſens und Verträge
ſchließens in Togo und Kamerun noch nicht abgeſchloſſen und
daß Deutſchland gegen die Art der Abgrenzung dieſer Gebiete
keineswegs gleichgiltig ſei Jn Oſtafrika ſoll keine künſtliche
Trennung des Landes in Küſte Schutzgebiet und Jutereſſenſphäre
Platz greifen vielmehr das Ganze als Einheit behandelt werden
von der Küſte aus werde man den deutſchen Jntereſſen entſprechend
allmälig vorgehen Südweſtafrika iſt das Stiefkind des Kanzlers
er iſt überzeugt von ſeiner Werthloſigkeit aber er will es ver
ſuchen an ſeiner Beſſerung zu arbeiten

Das iſt zwar nicht gerade ſehr viel aber doch mehr als wir
gehofft hatten Wir können es daher auch ruhig mit in den Kauf
nehmen wenn der Kanzler in ſeinen Ansführungen hier und da
Anſichten äußerte die von den meiſten Kolonialfreunden gewiß
nicht getheilt werden und auch dadurch nicht eindrucksvoller wirken
daß Herr von Caprivi ſich dabei auf ſeinen großen Vorgänger
berief Am wenigſten überzeugend in dieſer Richtung erſcheint uns
die Vertheidigung der Regierungspolitik in Südweſtafrika Wenn
es wahr wäre daß es dort vorerſt nichts zu ſchützen giebt dann
käme das einzig daher daß dort Niemand iſt welcher Schutz ver
leiht allein abgeſehen von Gut und Blut der dort lebenden
Weißen und den dort angelegten deutſchen Kapitalien die größer
ſind als die in Oſtafrika iſt es doch die Ehre des deutſchen
Namens die des Schutzes dringend benöthigt Es iſt für uns
wenigſtens ein unerträglicher Gedanke daß in einem Gebiete das

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg
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Endlich erſchien Fernrohr mit dem Todtenkopf auf der

hageren Geſtalt und in ſeiner Begleitung befand ſich ein
elegant ausſehender mit einem ſogenannten engliſchen Stoff
anzuge bekleideter Herr der ein Pincenez auf der Naſe und
über ſeine Weſte eine ſchwere goldene Uhrkette trug

Herr Theodor Bergheim ſtellte Fernrohr vor Herr
Privatier Böhm Eine Begrüßung erfolgte und die Neu
angekommenen nahmen bei Böhm am Tiſche Platz

Sie haben wohl ſchon ziemlich lange gewartet Ent
ſchuldigen Sie begann der Fremde Von Herrn Fernrohr
höre ich daß Sie geneigt ſind mir die Hypothek auf dem
Grundſtück in der Barnimſtraße abzukaufen Jch muß Jhnen
da leider mittheilen daß ich ſie zu dem urſprünglich be
abſichtigten Preiſe nicht weggeben kann Eigentlich war ich
überhaupt ſchon anderweitig feſt Da mir Herr Fernrohr
aber heute Morgen mittheilte daß er ſich Jhnen gegenüber
quasi gebunden habe ſo will ich Jhnen das Vorkaufsrecht
einräumen Doch wie geſagt für zehntauſend Thaler bin
ich nicht in der Lage die Hypothek herzugeben da ich eine
günſtigere Offerte habe und dazu ſofort abſchließen kann

Sehen Sie wohl fiel Fernrohr ein und nippte an
dem von dem Kellner gebrachten Glaſe Bier worauf er ſich
die hängengebliebenen Tropfen mit den mittleren Fingern
der linken Hand von dem unraſirten widerlichen Geſicht
abwiſchte Jch ſagte Jhnen ſchon daß ſie ſich raſch ent
ſchließen müßten es ſeien noch andere Reflektanten da
Und leiſer fügte er hinzu Jch hatte große Mühe Herrn
Bergheim zu bewegen mir das Geſchäft für Sie an Hand
zu laſſen

Er brach ab und beobachtete Böhm von der Seite Und
während dieſer uun die Blume ſeines dritten Glaſes trank
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amtlich den Schutz des mächtigen deutſchen Reiches genießt eine
Truppe mit dem ſtolzen Namen Kaiſerlich deutſche Schutztruppe
ohnmächtig jedem Friedensbruche zuſehen muß Kaum viel mehr
befriedigend dünken uns die Darlegungen über das deutſch eng
liſche Abkommen Wir wollen nicht näher auf dasſelbe eingehen
denn wir haben da mit einer unabänderlichen Thatſache zu rechnen
Nur die Frage ſei geſtattet ob nicht der Satz daß uns England
nöthiger ſei als ganz Oſtafrika wenigſtens wenn er vor aller
Welt ausgeſprochen wird den engliſchen Uebergriffen gegen uns
in Afrika ebenſo zu ſtatten kommt wie die Herabſetzung des Werthes
unſerer Kolonien durch den Freiſinn Je mehr wir von
unſerem Bedürfniß nach der engliſchen Freundſchaft reden um
ſo hartnäckiger wird ſich John Bull zeigen Angeſichts der Ver
handlungen über die Abgrenzung von Kamerun iſt es geboten
dieſes Bedenken beſonders zu betonen Haben auch einzelne Redner
der kolonialfreundlichen Parteien wie die Herreh von Helldorf
von Kendell und von Kardorff ſich befriedigt über das dentſch
engliſche Abkommen ausgeſprochen ſo läßt ſich doch nicht verkennen
daß die ganz überwiegende Mehrheit auf dieſer Seite noch immer
nicht von der Nothwendigkeit der England gebrachten Opfer über
zeugt iſt Man ſpricht am liebſten gar nicht von dieſem Vertrage

Die Stellungnahme der einzelnen Parteien des Reichstags ent
ſprach ganz den Erwartungen Als die eigentlichen Gegner der
Kolonialpolitik erwieſen ſich nur die Freiſinnigen und die Sozial
demokraten und es iſt bemerkenswerth daß der Sprecher der
Letzteren Herr von Vollmar immer noch um einen Grad freund
licher geſtimmt ſich zeigte als die Herrn Bamberger und Richter
Jm Zentrum ſind die Anſichten getheilt die Partei als ſolche trat
im Jntereſſe der katholiſchen Miſſionen geſchloſſen für die Vorlage
ein freilich mit allerhand merkwürdigen Wenn und Aber des
Herrn Windthorſt

Wer wie wir der feſten Ueberzeugung lebt daß ein ſtarker
Kolonialbeſitz für Deutſchland ein unabweisliches wirthſchaftliches
Bedürfniß ein nationales Gebot iſt vor dem alle Parteigenoſſen
ſich beugen müſſen der kann über das Ergebniß der Kolonial
debatten zwar nicht beſonders erfreut ſein ſich aber immerhin doch
zufrieden geben Von großen Geſichtspunkten wird unſere Kolonial
politik nicht geleitet das ſteht feſt Sie iſt nichts weniger als
eine Politik des Ja alſo wie ſie einſt ſogar in dem kleinen
armen Brandenburg den Großen Kurfürſten bewog überſeeiſche
Gebiete unter den Schutz des rothen Adlers zu ſtellen Man fühlt
es überall heraus daß ſie ſich nur allzuſehr des Antriebes bedürftig
weiß nicht ſelbſt tragen kann ſondern getragen werden muß So
mit erſcheint es dringend geboten daß die kolonialfreundliche Mehr
heit der Nation in ihren bisherigen Beſtrebungen nicht ermatte
Ohne Kolonialſchwärmer geht es nun einmal bei uns nicht vor
wärts Der Jdealismus allein die Ueberzeugung von der wachſen
den Kraft unſeres Volkes und der Weltſtellung die es in Zukunft
einnehmen wird hat den hentigen ſtattlichen Kolonialbeſitz geſchaffen

dieſer Jdealismus allein verhindert daß wir ihn wieder verlieren
Wir geben dem Abgeordneten Oechelhäuſer vollkommen recht wenn
er ſagte es gebe Dinge die nur ein gewiſſer Optimismus leiſten
könne Die Peſſimiſten haben noch nirgendwo etwas geleiſtet

Als letzte Nachrichten aus dem Gebiet der Kolonial Angelegen
heiten erfahren wir außerdem von unſerem Korreſpondenten
noch Folgendes

Einem Privatbriefe aus Bagamoyo zufolge übergiebt wie
die Liberale Korreſpondenz meldet Major von Wißmann

ſah er zu ſeinem Spießgeſellen hinüber und wechſelte ver
ſtändnißvolle Blicke mit ihm

Nicht eigentlich zu ihrer Ueberraſchung ſagte jetzt Böhm
indem er die Stirnhaut in die Höhe zog und mit den Fingern
knipſte

Na wiſſen Sie ſo verſeſſen bin ich auf die Hypothek
nicht Wenn die Sache nicht bei dem einmal genannten
Preiſe bleibt trete ich gern zurück Jch kann Geſchäfte
genug machen wenn ich mein Geld riskiren will

Da Fernrohr wußte wie derartige Affairen geleitet
werden mußten hatte er mit ſeinem Helfershelfer im voraus
einen Schlachtplan verabredet Solchen Leuten wie Böhm
mußte die Traube die ſie ſchon zu faſſen gemeint hatten
plötzlich entzogen werden dann kam erſt das rechte Verlangen
danach

Na dann wären wir ja raſch fertig ſagte Bergheim
mit trefflich gemachter Gleichgültigkeit

Aber nun legte ſich Fernrohr aufs Zureden und Betteln
und ſpielte den Ruhigen und Beſonnenen von den Dreien

Meine Herren meine Herren Jch bitte nicht ſo haſtig
Kellner bringen Sie uoch mal drei echte raſch Sie

wollen doch das Geſchäft machen und ſind ja nicht weit aus
einander Jſt es denn gar nicht möglich Herr Bergheim
daß Sie bei dem alten Preiſe bleiben

Geld iſtJh wo werde ich denn was verſchenken
doch Geld

Die beiden Ganner hatten eigeutlich verabredet fünf
hundert Thaler mehr zu fordern da nun aber Böhm ſo
wenig Luſt zeigte über den urſprünglich ſtipulirten Kaufpreis
hinauszugehen verſtändigten ſie ſich ſchnell durch Zeichen
über einen geringeren Aufſchlag den ſie dann ſchließlich
wenn es noth that eher fallen laſſen konnten ohne Argwohn
bei Böhm zu erregen Bergheim erklärte alſo er wolle
jedenfalls dreihundert Thaler mehr haben als er zuerſt ver
langt habe
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die Regierungsgeſchäfte am 1 April an Herrn von Soden und
kehrt in Begleitung von Premier Lieutenant und Chef Fiſcher
Lieutenant Dr Bumiller und einigen anderen Offizieren der
Schutztruppe die aber früher nicht aktive Offiziere waren über
Port Said Marſeille nach Berlin zurück und wird ganz aus
dem Reichsdienſte ſcheiden Die Liberale Korreſpondenz
hört daß die Verhandlungen betreffend den Verkauf des nörd
lichen Theils des ſüdweſt afrikaniſchen Gebiets
an eine deutſch engliſche Geſellſchaft mit dem
Sitze in Hamburg im Auswärtigen Amt geſchloſſen worden
ſind Gelegentlich der Anweſenheit des kapländiſchen Premier
miniſters in London ſchreiben die Times Es kann kaum
noch zweifelhaft ſein daß Sir Gordon Sprigg ſeinen Aufent
halt in England verlängert hat im Zuſammenhang mit der
vorgeſchlagenen Abtretung proposed cession von
Damara und Namaqualand durch die Deutſchen Daß
die Kapregierung wegen des Verluſtes jener Gebiete vollkommenen
Tadel verdient wird von Jedermann zugegeben auch kann es
nicht geleugnet werden daß ſie vom kommerziellen Geſichtspunkt
aus nur wenig Werth haben Es würde die Gefühle der Süd
afrikaner befriedigen wenn man jene Länder zurückerhalten
könnte aber einen großen Preis können wir dafür nicht anlegen
Sie hätten mit einbezogen werden müſſen in der Reihe der Ent
ſchädigungen für Helgoland Wer jene Abtretung vorge
ſchlagen wird nicht geſagt Wenn aber die Times ſchon
heute erklären die Briten könnten für unſer Schutzgebiet nur einen
geringen Preis zahlen ſo iſt das eine ſichtbare Wirkung der
Behandlung welche unſere ſüdweſtafrikaniſche Kolonie bisher
erfahren hat Es wird vielleicht nicht lange mehr dauern ſo
wird man von der Themſe her die Erklärung hören Wenn
wir Ench das ganz werthloſe Gebiet abnehmen ſo könnt Jhr
noch froh ſein

Politiſche eberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
beſuchte am Sonnabend Vormittag auf der Rückkehr von ſeiner
Ausfahrt den Reichskanzler von Caprivi und hatte mit dem
ſelben eine längere Unterredung Jm königlichen Schloſſe hatte
der Monarch darauf eine Unterredung mit dem zum Chef des
Großen Generalſtabes der Armee ernannten Ober Quartiermeiſter
Grafen von Schlieffen Siche unten Am Abend fand große
Defilier Cour vor dem Kaiſer und der Kaiſerin ſtatt Am heutigen
Sonntag Nachmittag unternahm das Kaiſerpaar eine längere Aus
fahrt Morgen Montag iſt der Jahrestag des Eintrittes des
Kaiſers in die Armee Umfaſſende Gnadenbeweiſe ſollen
für dieſen Tag bevorſtehen Prinz Heinrich von Preußen ſetzt
ſeine Studien im Miniſterium des Jnnern fort Der Bruder des
Kaiſers arbeitet täglich zwei Stunden im Verwaltungsfach die
übrige Zeit in der Admiralität

Herzog Ernſt von Koburg welcher gegenwärtig als
Gaſt des Freiherrn v Ohlendorff in Hamburg iſt hat die
Abſicht mit ſeinem Gaſtgeber dem Fürſten Bismarck in
Friedrichsruhe einen Beſuch zu machen

Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Caprive
und Walderſee ſollen bei der Verſetzung des Letzteren mit
beſtimmend gewirkt haben Graf Walderſee hat wie es heißt
von den bei den Botſchaften beglaubigten Militär Attachees nicht

Die ganze Sache war übrigens ein raffinirtes Bubenſtück
Bergheim war nur ein Strohmann der keinen Groſchen
und noch viel weniger eine Hypothek beſaß Sein Schwager
ein völlig bankerotter Bauſchwindler Namens Lilienthal
hatte die Hypothek auf Bergheims Namen lediglich zu dem
Zwecke eintragen laſſen irgend eine Summe dafür zu er
halten Bergheim war alſo nur vorgeſchoben und nicht er
ſondern ſein Schwager erhielt den Erlös der Hypothek
allerdings gegen die Abrede die Hälfte an die beiden Gauner
auszukehren wenn ſie einen Dummen für das Geſchäft fänden

Während Bergheim und Böhm ſich nun um die auf
geſchlagenen dreihundert Thaler umherſtritten ſaß Ferurohr
ſchweigend mit einem Geſichtsausdrucke da als ob er ſich
vergeblich bemühte einen Ausweg zu finden

Plötzlich aber erhob er den Kopf und ſagte wie von
einer höheren Eingebung erfaßt

Wiſſen Sie was meine Herren Jch will Jhnen einen
Vorſchlag machen einen guten ehrlichen kulanten Vorſchlag
Theilen Sie ſich die Differenz Sie Herr Bergheim laſſen
die Hälfte ab und Sie Herr Böhm legen die gleiche Summe
zu Nun meine Herren Was meinen Sie dazu

Böhm ſchien geneigt auf den Vorſchlag einzugehen aber
Bergheim murmelte etwas wie Jſt ja Unſinn ſich frei
willig hundertundfünfzig Thaler aus der Naſe gehen zu
laſſen

Und nun ſprach Fernrohr ſo eifrig ſcheinbar auf beide
ein während er es natürlich nur auf Böhm dabei abgeſehen
hatte daß dieſem wirklich Angſt wurde das Geſchäft könne
ihm entgehen Er willigte deshalb ſchließlich ein das Mehr
zu zahlen und verlangte nur noch die Abſchriften der Mieths
kontrakte und die Spezifikation der Ausgaben für Jnſtand
haltung des Hauſes vorher zu ſehen

Hier ſagte Bergheim Das hat mir damals vor
gelegen als ich die Hypothek nahm Und er zeigte Böhm
eine willkürliche Aufſtellung und wies auf das Endreſultat
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blos militäriſche ſondern auch Berichte über die politiſchen
Angelegenheiten der verſchiedenen Länder empfangen Dieſe
politiſchen Berichte hat der Chef des Generalſtabes für ſich behalten
und von dem Jnhalte derſelben dem Reichskanzler keine Meldung
gemacht Gegen dieſen Zuſtand hat v Caprivi wiederholt Ein
ſpruch erhoben indem er die alleinige Kontrolle über die politi
ſchen Angelegenheiten fremder Länder für ſich in Anſpruch nahm
während Walderſee behanptete ſeine militäriſchen Dispoſitionen
nur auf Grund der genanen Kenntniß der politiſchen Verhältniſſe
der Nachbarſtagaten treffen zu können Ueber dieſe Mei
nungsverſchiedenheit konnten ſich beide Herren nicht einigen und
dies war einer der Gründe daß Graf Walderſee von ſeinem
Poſten enthoben wurde

Der Nachfolger des Grafen Walderſee der
nene Chef des Großen Generalſtabes iſt wie wir unter unſeren
Hrahtnachrichten im Sountag Morgenblatt mittheilten nun
mehr ernannt Während Berliner Zeitungen bereits in langen
Leitartikeln berichteten der Generaladjutant des Kaiſers von
Wittich ſei Walderſees Nachfolger geworden iſt nun der Ober
quartiermeiſter Graf Schlieffen auf dieſen Poſten berufen
Er iſt als Sohn eines Großgrundbefitzers im Kreiſe Bunzlau
1833 geboren und diente zuerſt bei den Ulanen 1864 iſt er in
den Generalſtab berufen machte auch den letzten Krieg im General
ſtabe mit 1876 wurde er Kommandeur des 1 Garde Ulanen
Regimentes kam 1884 aber bereits von Neuem in den General
ſtab wurde 1885 Generalmajor 1888 Generallieutenant 1889
Oberquartiermeiſter Daß er mit Recht zu den hervorragendſten
ſe gerechnet wurde beweiſt ſeine Berufung als General
ſtabschef

Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesraths
für Zoll und Steuerweſen und für Handel und Verkehr traten
am geſtrigen Sonnabend zu einer Sitzung zuſammen

Eine Sitzung des Generalſynodal Vorſtandes
wird am 10 d M ſtattfinden Da der Vorſitzende Graf von
Arnim Boitzenburg bereits am 15 December 1887 ver
ſrorben und der Stellvertreter desſelben v Kleiſt Retzow zur Zeit
erkrankt alſo an der Theilnahme verhindert iſt dürfte nach dem
Kirchengeſetz vom 26 Mai 1886 der Fall eingetreten ſein daß die
Beiſitzer unter ſich einen Vorſitzenden zu wählen haben

Ueber die Arbeiten des Abgeordnetenhauſes
meldet unſer Korreſpondent wie folgt Die zweite Leſung des
Einkommenſteuergeſetzes beginnt im Abgeordnetenhanſe ſchon
am Donuerstag Am Montag findet keine Sitzung ſtatt
auch keine Kommiſſionsſitzung damit die Fraktionen zur Vor
berathung des Einkommenſteuergeſetzes Zeit haben Am Dienstag
ſoll die dritte Leſung des Wildſchadengeſetzes auf die
w geſetzt werden am Mittwoch iſt Schwerinstag

Der Beginn der Berathungen der Sperrgelderkommiſſiou
des Abgeordnetenhauſes wird ſich noch einige Zeit verzögern Wie
man hört iſt ein von konſervativer Seite ausgehender Gegen
geſetzentwurf in Vorbereitung der die Stimmen der ganzen Partei
auf ſich vereinigen dürfte und damit alle Ausſicht hat an Stelle
der Regierungsvorlage angenommen zu werden

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tage s beanſtandete heute die Wahlen der Abgeordneten Grumbt

en und Möller 6 Arnsberg Beide ſind national
iberal

Die demnächſt zuſammentretende Kommiſſion
zur Unterſuchung der Handwerkerfrage ſoll ſich dem Ver
nehmen nach mit allen ſeit Jahren auf der parlamentariſchen Tages
ordnung ſtehenden Streitfragen beſchäftigen wie namentlich mit
dem ſogenannten Befähigungsnachweiſe dem Hauſirhandel den
Offiziers und BeamtenVereinen Arbeitsbüchern u ſ w
wird darauf Bedacht genommen werden daß möglichſt alle im
Handwerkerſtande vertretenen Richtungen hinzugezogen werden ins
beſondere auch die Anhänger und Gegner des Jnnungsweſens
Der Kaiſer der ſich für dieſe Angelegenheit ſehr lebhaft intereſſirt
dücfte die Verhandlungen mit einer längeren Anſprache eröffnen
die vielleicht eine ähnliche Bedeutung gewinnen wird wie die kaiſer
liche Rede zur Eröffnung der Schulkonferenz

Magdeburg 7 Februar Dem Eiſenbahndirektor Büte
Mitglied der hieſigen königlichen Eiſenbahndirektion iſt vom
Miniſter Maybach der Auftrag geworden die Eiſenb ahnver
hältniſſe Nordamerikas an Ort und Stelle zu ſtudiren
Direktor Büte der den Ruf eines hervorragenden Maſchinentech
r pSenießt reiſt mit mehrmonatlichem Urlaub in nächſter

eit ab
Görlitz 7 Februar Hier hat ſich nach einem Vorkrag

des Forſchungsreiſenden Dr Nenbauer eine Abtheilung der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft gebildet Zum Vorſitzen
den wurde Oberſtlieutenant Guhl gewählt

Hamburg 7 Februar Der Hamburger Korreſpondent
beſtreitet entſchieden die Wahrheit der Gerüchte von einer bevor
ſtehenden Demiſſion des Miniſters von Maybach Derſelbe
genieße vielmehr das allerhöchſte Vertrauen und arbeite gegenwärtig
fleißig an der Reform im Eiſenbahnweſen Jnsbeſondere

hin welches das Geſchäft in der That ſo erſcheinen ließ
wie Fernrohr es dargeſtellt hatte Das Papier verſchwand
aber alsbald wieder in Bergheims Rocktaſche nachdem Böhm
der ohnehin wenig Ueberſicht über ſolche Dinge hatte es
kaum eingeſehen hatte Natürlich durfte nichts in ſeinen
Händen bleiben damit ihm ſpäter jeder Anhalt für eine
ſubſtantiell zu begründende Klage fehlte Kam es zum
Prozeß ſo leugneten die Gegner einfach ab je dergleichen
Angaben gemacht zu haben x

Jgnis war ſoeben aus Moabit zurückgekehrt Er hatte
dort im Juſtizpalaſt zwei Vertheidigungen welche die Preſſe
ſchon ſeit Monaten lebhaft beſchäftigt hatten zu führen ge
habt und empfand eine merkliche Abſpannung Deshalb
klingelte er etwas ungeduldig nach dem Frühſtück welches
nicht wie ſonſt um dieſe Zeit auf dem Sophatiſch ſeines
Arbeitszimmers ſervirt ſtand

Frau Thereſe Mundt ſteckte auf das Zeichen den Kopf
in die Thür zog ihn aber mit einem Ach Herr Juſtizrath
ſchon da Gleich Gleich raſch wieder zurück und in
wenigen Minuten hatte ſie den Tiſch gedeckt und ein kaltes
Frühſtück aufgetragen

War Jemand da fragte Jgnuis
Jawohl Herr Juſtizrath Herr Baron von Priminil

fragte nach Jhnen ebenſo Herr Studioſus von Arnim Sie
wollen beide wieder vorkommen

Während nun Jgnis ſeiner Gewohnheit gemäß ſtehend
ein Butterbrod aß überlegte er was er heute noch zu thun
habe Dabei fiel ihm plötzlich etwas ein Er ging an den
Schreibtiſch und drückte auf die elektriſche Glocke Auf das
S erſchien Mäule mit ſeinem bartloſen verſchloſſenen

eſicht
Sagen Sie Mäule ſind Sie nicht Vizewirth eines

Hauſes in der Barnimſtraße
Mänle nickte Jawohl von Nr 111

ſei eine bedeutende Ermäßigung der Lokaltarife geplant
die für Berlin alle Vortheile des Zonentarifs enthalten ſoll Graf
Walderſee machte heute den ſtädtiſchen Honoratioren ſeinen Be
ſuch beim Bürgermeiſter Peterſen währte derſelbe eine Stunde

Hannover 8 Februar Der bisherige nationalliberale
Abgeordnete des Wahlkreiſes Hadeln und Neuhaus Vaſtor
Pfaff welcher geſtern ſeinen achtzigſten Geburtstag feierte
e mit Rückſicht anf ſein hohes Alter ſein Mandat nieder
gelegtWitten 8 Februar Die Verhandlungen auf Zeche

Trappe ſind geſcheitert Der Ausſtand dauert fort da die
Arbeiter weitere Forderungen erheben

Oeſterreich lüngarn
Wien 8 Februar Hente tagte die von Plener einberufene

Parteikonferenz der Deutſchen Oeſterreichs woran faſt
alle Mitglieder der ſeitherigen vereinigten Linken theilnahmen Die
Verſammlung genehmigte einſtimmig einen Wahlaufruf der nach
einem Rückblick auf die bisherige Thätigkeit des Abgeordnetenhauſes
und auf das Wirken der Partei den Wunſch nach frnuchtbarer
Reformarbeit in der nächſten Seſſion ausſpricht Als Poſtulate
der deutſchfortſchrittlichen Partei ſtellt das Wahlmanifeſt auſ
Einführung einer Perſonaleinkommenſteuer und Börſenſteuer
Schaffung eines gewerblichen Aſſociationsweſens Hebung der
Land wirthſchaft und Feſthalten an dem Bündniß mit
Deutſchland

Ein uns aus dem Wolff ſchen Bureau zugehendes Tele
gramm berichtet über dieſelbe Konferenz in uachſtehender Weiſe
welche im Weſentlichen nur die uns in Obigem bereits vorliegen
den Meldungen beſtätigt und für die in letzter Zeit ſehr ange
fochtene Leiſtungsfähigkeit des erwähnten Bureaus auf s Neue kein

günſtiges Zeugniß ansſtellt
W B Wien 9 Februar 9 Uhr 3 Min Vorm Die geſtrige

Konferenz der deutſch liberalen Partei ſtimmte dem vorgeſchlagenen
Wahlaufruf zu betonte die Nothwendigkeit der Erhaltung eines ein
heitlichen Parteiverbandes Der Aufrufſpricht den Wunſch nach poſi
tiver Reformarbeitaus fordert Feſthalten andem deutſch
öſterreichiſchen Bündniſſe und erklärt vor Allem ſei die
Erhaltung der Einigkeit in der Partei erſte Bedingung für die
Wiedergewiunung des politiſchen Einfluſſes der
ſelben

Schiweiz
Bern 8 Februar Der Nationalrath Hauſer iſt geſtern

in Ospedaletto geſtorben
Vellinzonga 8 Februar Der Verfaſſungsrath nahm

in erſter Leſung einſtimmig den Verfaſſungsentwurf an
Morgen erfolgt die zweite Leſung und endgiltige Anuahme die
Volksabſtimmung fiudet am 8 März ſtatt

Frankreich
Paris 8 Februar Die Deputirtenkammer hat einen

Geſetzentwurf angenommen der die Frauen und Kinder
arbeit neu regelt Die Arbeitszeit wird darin auf 10 Stunden
pro Tag feſtgeſetzt

Der Abg Labrouſſe will vom Kriegsminiſter Aus
kunft lang weil in Tulle die Fabrikation der Lebel
gewehre eingeſtellt und 500 Arbeiter entlaſſen wurden Der

Temps meldet über dieſe Vorgänge daß die Maßnahmen ſeit
langer Zeit geplant geweſen ſeien und nur wegen des ungewöhnlich
ſtrengen Winters aufgeſchoben wurden

Die franzöſiſchen Offiziere bekommen im Hinblick
auf das rauchloſe Pulver neue Mäntel von graublaner
Farbe mit einer Kapuze um den Offizier möglichſt unkenntlich
zu machen Die Mäntel ſollen ſchon bei den nächſten Manövern
Verwendung finden

BVelgien
Brüſſel 8 Februar Brüſſeler Zeitungen berichten daß

eine aus Grenadieren beſtehende Laekener Schloßwache
verweigerte vor der vorbeifahrenden Königin herauszu
treten und zu präſentieren Heute hat die Militärverwaltung
durch geeignete Vorſichtsmaßregeln neue militäriſche Krawalle ver
hindert nur einige Lärmſzenen kamen vor Es iſt aber nicht zu
verkennen daß durch die ganze Armee eine ſehr bedenk
liche disziplinwidrige Bewegung geht

Großbritannien
London 8 Februar Die Birmingham Poſt

behauptet Kaiſer Wilhelm treffe Vorbereitungen zum bal
digen Antritt ſeiner Englandreiſe wahrſcheinlich ſei ein zehn
tägiger Aufenthalt in England Der Kaiſer habe den beſonderen
Wunſch ausgedrückt die größten provinziellen Juduſtriezentren
worunter Birmingham zu beſuchen

Der in Cardiff ausgebrochene allgemeine Arbeiter
ſtrike dauert fort Die Strikenden verlangen vor Wieder
aufnahme der Arbeit Erfüllung aller ihrer Forderungen Jn

Hm hm Kennen Sie die Hypothekenverhältniſſe des
Grundſtücks Wer iſt eigentlich der Beſitzer

Der Beſitzer heißt Lilienthal Die Hypothekenverhält
niſſe kenne ich nicht

So ſo Was iſt der Mann
Unternehmer Er kauft Terrains baut und verkauft

Häuſer und macht Geldgeſchäfte
Ordentlich

Mäule zuckte die Achſeln
Sprache heraus

Mit Vorſicht zu nehmen
Weshalb meinen Herr Juſtizrath
Jn Moabit fragte mich Rechtsanwalt Grell nach den

Verhältniſſen Einer ſeiner Klienten ein Herr Vöhm will
eine auf den Namen Bergheim in das Haus eingetragene

Er wollte nicht mit der

Hypothek kaufen Grell glaubt abrathen zu müſſen Wie
viel Miethe wirft denn das Haus ab

Augenblicklich nur wenig Es ſtehen einige Wohnungen
eer

So ſo Und woran liegt das

hen e tWiſſen Sie um welche Hypothek es ſi andeltGlauben Sie daß ſie etwas werth iſt 9

Mäule zuckte abermals die Achſeln
Nun wußte Jgnis genug Aber bevor er ſeinen Bureau

chef entließ ſagte er noch
Sie ſollten doch garnicht in ſolchen Sachen Jhre Finger

haben Mäule Jſt denn Jhr Freund Fernrohr dieſer
wieder dazwiſchen Jch meine Grell nannte ſeinen

amen

Mäule zog den Mund Jch habe nur von der Sache
gehört ſagte er dann ausweichend und ohne irgend welche
Erregung über die ſeinem Freunde beigelegte Bezeichnung zu
verrathen Jch bin ganz unbetheiligt dabei in jeder Weiſe
unbetheiligt

7

u

Bitte nehmen Sie ein

folge des Verhaltens der Dockverlader ſind 3000 Mann beſchäf
tigungslos Auch der Transport von Steinkohlen auf
zwei Bahnen in Wales iſt dadurch geſchädigt

Aus dem Witulande kommt die Meldung daß der
Sultan Fumo Bakari an Gift ſtarb welches ihm ſein
hat in harter Gefangenſchaft gehaltener Bruder beigebracht

atte

Spanien und Portugal
Madrivb 8 Februar Jn verſchiedenen Städten Spaniens

haben am hentigen Sonntage wiederum Kundgebungen im
republikaniſchen Sinne ſtattgefunden Die Madrider Regierung
ſieht dieſe Deionſtratiouen aber als nuerheblich an Der hieſige
Präfekt geſtattete den Republikanern ſogar auf ihren Antrag
heute Sonntag bei der Ankunft ihres Parteigenoſſen Salmeron
hierſelbſt eine Kundgebung zu veranſtalten Das Gerücht von
einer Miniſterkriſis iſt unbegründet

Orient
Sofig 8 Februar Eine ſerbiſch bulgariſche Kom

miſſion wird demnächſt zuſammentreten um ſich mit der Frage
der an der Grenze gelegenen Privatbeſitzungen zu beſchäf
tigen reſp einen Tauſch zwiſchen den auf dem gegenſeitigen Ge
biet gelegenen Beſitzungen der beiderſeitigen Unterthanen zu ver
aulaſſen

Das elf Jahre beſtehende Heer wurde bisher mit ruſſi
ſchen Kommandoworten befehligt Der Kriegsminiſter hat
unnmehr zu allgemeiner Befriedigung bylgariſche Kommando
worte eingeführt Weiter wurde verfügt daß fünf Offiziere
nach Turin zwei nach Brüſſel und drei nach Wien gehen
ſollen behufs Vollendung ihrer militäriſchen Studien

Amerika
New York 8 Februar Ueber den Aufſtand in Chile

giebt die chileniſche Regierung jetzt ſelbſt ausfülgliche Be
richte Sie giebt zu was zu beſtreiten nicht mehr in ihrer Macht
ſteht daß die Stadt Santiago von den Aufſtändiſchen blokirt
wird und dieſe die Getreide und Kohlenzufuhr abzuſchneidenſuchen Auch Valparaiſo wird bedroht Tun que iſt in die

ände der Aufſtändiſchen gefallen die Beſatzung hat
ich in Folge Mangels an Nahrungsmitteln ergeben

Trotz Allem rechnet die chileniſche Regiernng noch auf ſchließlichen
Sieg ſie verfügt über 26000 Mann und hofft damit den Auf
ſtand niederzuſchlagen Nach Privatdepeſchen aus Chile
ſollen alle Kongreßmitglieder entweder gefangen ſein oder ſich ver
ſteckt halten Valparaiſo iſt ſeit dem 16 Januar blokirt
Drei Rebellendampfer erbeuteten drei Dampfer der chileniſchen
a hifffahrtseWeſetlichaft ſowie neun dem Staat gehörende

reuzer
Waſſhington 8 Februar Der land wirthſchaftliche

Miniſter hat erklärt daß die nordamerikaniſche Regierung bereit
ſei eine ſehr ſtrenge geſundheitliche Unterſuchung aller nach
Deutſchland auszuführenden Schweinefleiſchfabrikate
vornehmen zu laſſen wenn die Reichsregierung hiervon die
Aufhebung des Eiufuhrverbotes abhängig machen wolle,

Die demokratiſchen Mitglieder der Repräſentanten
kammer haben eine Reſolution angenommen in welcher die Vor
lage des Senats betreffs der Silberprägung welche kürzlich
einem Komitee der Kammer überwieſen wurde für wichtig erklärt
wird Das Komitee ſolle ohne Verzug darüber Bericht erſtatten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 9 Februar
Die Einſtellung der Rekruten zum Dienſt mit der Waffe

hat nach Kaiſerlicher Kabinetsordre in dieſem Jahre bei der Kavallerie
bald möglichſt nach dem 1 Oktober jedoch grundſätzlich erſt nach dem
Wiedereintreffen in den Standorten von den Herbſtübungen bei den
übrigen Truppentheilen in der Zeit vom 2 bis 7 November zu er
folgen Die Höhe der Einſtellungsziffer überſchreitet bei faſt allen
Truppentheilen die frühere Zahl ſo daß alſo in dieſem Herbſt mehr

ſten nach zweijähriger Dienſtzeit entlaſſen werden können
als bisher

Der Gewerbe Verein hält morgen im Schwarzen Adler
ſeine ordentliche Monatsverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehtein Vortrag des Herrn Dr Ule über Reiſeerfahrungen aus Pörd
deutſchland

Der Turnverein Frieſen feierte am Sonnabend im Prinz
Karl ſein XIII Stiftungsfeſt durch Concert und Ball Geſtern Abend
fand im Paradiesgarten zum Abſchluß des Feſtes ein Kommers ſtatt

Familienabend Der geſtern vom evangeliſchen Männer
und Jünglingsverein veranſtaltete Familien oder Gemeinde Abend in
Giebichenſtein entſprach in erfreulicher Weiſe den gehegten Erwartungen
Der Saal des Gaſthauſes zum Mohr war zwar nicht ganz gefüllt
aber doch gut beſetzt und in der Verſammlung waren faſt alle Stände
vertreten Nach dem gemeinſamen Liede Ein feſte Burg iſt unſer
Gott hielt Herr Superintendent Bethge eine Eröffnungsanſprache
über das Vereinswappen und ſchloß mit einem lebhaft aufgenommenen
Hoch auf den Kaiſer worauf die Nationalhymne ſtehend geſungen wurde
Herr Paſtor Meltzer erfreute die Anweſenden durch den Geſang des

Jn dieſem Augenblick ward geklopft und Priminil trat

auf Jgnis Herein ins Zimmer Nun verbeugte ſich
Mäule zupfte an ſeinem herabgeglittenen Schreibärmel und
ging

Ah lieber Priminil Frau Mundt hat mir ſchon
mitgetheilt daß Sie hier S ſind Etwas Beſonderes

ischen Frühſtück Was trinken
Sie Port Sherry Jch kann kommen laſſen was Sie
wünſchen

Priminil bewegte den Kopf reckte den Hals als ob ihn
der Kragen genire ließ ſich die Aufforderung zum Frühſtückdankend ablehnend in einen der niedrigen ſederdeyovenen

Seſſel nieder und ſeufzte ſich über die Stirn ſtreichend wie
Jemand den eine ſchwere Sorge drückt

Ja Juſtizrath ich komme in einer ſehr wichtigen Sache
zu Jhnen hub er dann an und guckte während des
Sprechens auf ſeine mit Perlmutterknöpfen beſetzten hellen
Gamaſchen Jch habe geſtern Abend auf Ehrenwort in
drei Tagen zahlbar

Sie werden dochNa na fiel Jgnis ihm ins Wort
wirklich nie vernünftig liebſter Freund

Hören Sie doch erſt weiter fuhr Priminil etwas
empfindlich den Kopf zurückwerfend fort Jch will nichts
von Jhnen nur Jhren Rath

So ſo gab Jgnis die Erleichterung die er bei dieſen
Worten empfand durchaus nicht verdeckend zurück und ſteckte
dabei den Reſt eines belegten Butterbrodes in den Mund

Meinen Rath Selbſtverſtändlich Nun
Sie wiſſen daß ich auf Grashof hinter hundertfünfund

ſiebzigtauſend noch eine Hypothek aufnehmen kann Ein ge
wiſſer Agent Ferurohr hat nun

Um s Himmelswillen unterbrach Jgnis den Baron
und hielt ſich mit beiden Händen die Ohren zu Nur nicht
mit dem Ein Schurke ſeit er in den Windeln lag

Fortſetzung folgt
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Frühlingsliedes von Mendelsſohn worauf Herr Paſtor Dr Jen rich
feine Reiſe nach dem Nordkap ſchilderte und durch anſchanliche Ve
ſchreibungen die Wunder der Polarwelt auf die aufmerkſamen Hörer
wirken ließ Nach einer Panſe wechſelten Deklamationen und gemein
ſame Lieder Herr Paſtor Leſſing ſprach das Schlußwort

Gaſt und Logirhaus In dem vom Verein für Volks
wohl an der Ecke der König und Merfeburgerſtraße errichteten Gaſt
und Logirhauſe ſpeiſen gegenwärtig täglich ungefähr 250 Perſonen eine
halbe Portion 13 Pfg eine ganze 25 Pfg An dem beſſern Mittags
niſch zu 40 Pfg nehmen etwa 40 bis 50 Perſonen theil Verzapft wird
täglich rund 1 hl Schulze ſches Lagerbier 10 L 10 Pfg Außerdem
wird eine ſtattliche Anzahl Becher Kaffee und Kakgo à 5 Pfg ver
abreicht Die von 8 bis 10 Uhr Abends geöffnete Bibliothek wird ſehr
ſleißig benutzt Von den Schlafſtellen ſind täglich ca 60 belegt
Während der kalten Tage war der Zuſpruch ein ſehr reger

Luther Stiftung Laut Jahresbericht für 1890 des Zweig
vereins für die Stadt Halle und den Saalkreis betrug der Kaſſen
beſtand am Schluſſe des Jahres 1889 36,05 Mk während die reine
Einnahme des verfloſſenen Jahres nach Abzug der Verwaltungskoſten
ſich auf 1467,68 Mk und nach Abführung des ſtatutengemäß dem
Haupt und Centralverein zuſtehenden Antheils von 10 der Netto
Einnahme rot 880,50 Mk auf 587,18 Mt belief ſodaß der Verein
im Ganzen über eine Summe von 623,23 Mk zu verfügen hatte
Hieraus ſind in zwei Vorſtandsſitzungen an Erziehungsbeihilfen be
willigt worden An 6 Pfarrerfamilien in Beträgen von 50 Mk und
100 Mk 400 Mk an 3 Lehrerfamilien in Beträgen von 50 Mk
150 Mk zuſammen 550 Mk Der Reſt von 78,23 Mk iſt in die
Rechnung des Jahres 1891 übernommen

Hausgenoſſenſchaft Jn das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter
iſt dieſer Tage Folgendes eingetragen worden Hausgenoſſen
ſchaft Löſt s Hof eingetragene Genoſſenſchaft mit be
ſchränkter Haftpflicht zu Halle a Das Statut datirt
vom 25 Januar 1891 Gegenſtand des Unternehmens iſt die Her
ſtellung und der Erwerb fertiger Wohnhäuſer auf dem Hausviereck
Löſt s Hof zur Beſchaſfung von Wohnungen für die Genoſſen behufs

Förderung der Wirthſchaft der einzelnen Genoſſen mittelſt gemein
ſchaftlichen Geſchäftsbetriebes Die Haftſumme beträgt 400000 Mk
Ein Genoſſe kann ſich auf mehrere Geſchäftsantheile deren höchſte Zahl
auf 15 feſtgeſetzt iſt betheiligen Der Vorſtand beſteht aus den Herren
Kaufmann Louis Mauß und Modelltiſchler Adolph Lewin beide hier

Der kommunale Verein Giebichenſtein hielt am Freitag
Abend eine Sitzung ab Jn derſelben ward darüber geklagt daß zur
Zeit des großen Schneefalles der Schnee von den Geleiſen aus ſeit
wärts auf die Straße geworfen worden ſei In der Folge wären dann
die Fuhrwerke wohl oder übel genöthigt geweſen auf der ſchneefreien
Strecke zu fahren wodurch unliebſame Betriebsſtörungen hervorgerufen
worden ſeien

b Klempner Junung Jn der am Sonnabend ſtattgehabten
außerordentlichen Verſammlung wurde von einem Vertreter der Unfall
verſicherungsgeſeliſchaft Victoria zu Berlin ein Vortrag gehalten über
die Bedeutung der Unfallverſicherung für das durch verſchiedene Fähr
lichkeiten bedrohte Klempnergewerbe Da man aber auch von anderen
Geſellſchaften günſtige Offerten für eine Verſicherung der Meiſter er
halten hat die man nicht ſo ohne Weiteres zurückweiſen könne ſo
nahm die Jnnung noch keine entſcheidende Stellung zur Empfehlung
einer der offerirten Verſicherungen

b Verein ehemaliger Artillerie Jn der Hauptgeneralver
ſammlung welcher auch der Ehren Vorſitzende Herr Oberſt v Borries
beiwohnte konnte ein erfreulicher Kaſſenbeſtand konſtatirt werden
Bei der Vorſtandswahl wurden durch Akklamation die Kameraden
Exbedient Nabel Vorſitzender Rentier Benkert Stellvertreter
Aſſiſtent Kölling Schriftführer Aufſeher Chriſtiani Stellver
treter und Aſſiſtent Trolle Kaſſierer wiedergewählt Beſprochen ward
u A die Jubiläumsfeier des 4 Feldartillerie Regiments in Magdeburg

Vergiftung durch Schwefelſäure Die verehel Portier D
Raffinerieſtraße 1 hierſelbſt nahm ſich geſtern früh dadurch das Leben
daß ſie eine mit Schwefelſäure gefüllte Kaffeetaſſe faſt bis auf den
Grund leerte Die Frau litt ſchon einige Tage an Schwermuth und
mag in einem derartigen Anfalle wohl die verhängnißvolle That aus
geführt haben

br Kleine Vrände Am Sonntag Vormittag gegen 10 Uhr war
in einer Wohnung im II Polizei Revier ein Ofenrohr in Brand
gerathen Die Gefahr wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr leicht
beſeitigt Am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr fand in dem Grund
ſtück gr Ulrichſtraße 47 ein Schornſteinbrand ſtatt Die Gefahr
konnte durch die Feuerwehr beſeitigt werden

Verbreunung Der in den Kohlenwerken zu Lützkendorf
bei Mücheln beſchäftigte Arbeiter Z daher erlitt geſtern früh lebens
gefährliche Verbrennungen des Körpers dadurch daß ihm beim Weg
räumen der Feuerung eines Keſſels eine größere Partie glühender
Kohlen entgegen fiel und ihn zum Theil verſchüttete Der ſchwer be
ſchädigte Mann wurde der kgl Klinik hierſelbſt zugeführt

Vermißt Unter dieſer Spitzmarke meldeten wir vor einigen
Tagen daß ſich der Kaufmann Herr L von hier nach jenem bekannten
Vorgange in ſeinem Verkaufslokale unter beſorgnißerregenden Umſten von hier entfernt hatte Heute können wir berichten daß der

Genannte inzwiſchen wieder hier eingetroffen iſt nachdem er ſich über
den Fall vollkommen beruhigt Leider ſoll ſich derſelbe beim Nächtigen
in einer Scheune ein Bein erheblich erfroren haben

Adreßbuch Marder Jn unſerer Stadt betreibt ein Menſch
gegenwärtig dadurch ſein Unweſen daß er in Reſtaurants und Hotels
ein Glas Bier verlangt erhält und bezahlt und ſich das Adreßbuch
geben läßt wobei er ſich für einen Wurſthändler aus Weſtphalen aus
giebt Nach einiger Zeit des Durchblätterns des Buches nimmt er die
Gelegenheit wahr und verſchwindet Mit ihm iſt aber auch das Adreß
buch fort So hat er in den letzten Tagen drei Gaſtwirthſchaften im
Königsviertel beſtohlen Die Adreßbücher ſucht er jedenfalls an anderer
Stelle wieder an den Mann zu bringen Es ſei vor dieſem Menſchen
alſo gewarnt

Ans Nah und Feru
BVerlin 8 Februar Die Patti gepfändet Adelina

Patti welche am Freitag Abend in der Reichshauptſtadt ein Concert
gegeben hatte für welches ſie 10,000 Mk Honorar empfing hat von
einem zweiten Auftreten Abſtand genommen da die geradezu ekelhaften
Reklametitel nichts nützten und iſt nach Paris abgereiſt Vorher wurde
ſie aber noch gepfändet Sie hatte ſich nämlich im September 1890
verpflichtet in Petersburg zu ſingen war aber plötzlich trotz des zuge
ſtandenen Honorars von 15,000 Mk pro Vorſtellung anderen Sinnes
geworden und hatte die Petersburger Unternehmer die ſchon
erhebliche Koſten gehabt hatten ſitzen laſſen Lange hatten die Ruſſen
vergeblich verſucht die Sängerin zu faſſen Jn Berlin gelang es am
Sonnabend Ein Rechtsanwalt erſchien mit einem Arreſtbefehl
und legte im Namen des Königs Beſchlag auf 8000 Mk die als
Schadloshaltung der Ruſſen für deren baare Auslagen dienen ſollen
Adelina proteſtirte gewaltig aber alles Reden half nichts der ſchleunige
Arreſt war unanfechtbar Jn Kurzem wird der bezügliche Prozeß das
Berliner Gericht beſchäftigen denn außer den 8000 Mk Koſtenerſatz
verlangen die ruſſiſchen Unternehmer noch einen Schadenerſatz von

80,000 Mk tBerlin 8 Februar Raubmord Verſuch Ein viel
verſprechender Burſche iſt der 17jährige Tiſchlerlehrling Martin
Borchardt Er lockte vorgeſtern gegen 6 Uhr Abends den 14jäh
rigen Laufburſchen Vogt unter dem Vorgeben daß er feiner Hilfe be
dürfe in den Keller des Hauſes Prenzlauerſtraße 41 überfiel ihn
dort würgte und ſchug ihn bis Vogt die Beſinnung verlor
worguf er ihm ein Portemonnaie abnahm welches 6 Mark enthielt
den Wochenlohn den der Ueberfallene kurz vorher von ſeinem Prinzipal
erhalten hatte Ein glücklicher Zufall führte im letzten Augenblick das
Dienſtmädchen des im ſelbigen Hauſe wohnenden Herrn L nach dem
Keller und hierdurch wurde die völlige Ausführung des Verbrechens
verhindert denn der jugendliche Räuber hat die Abſicht gehabt den
Vogt zu ermorden um wegen des Raubes nicht verrathen zu

General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis
Rudini hat dem römiſchen Mitarbeiter des Berliner Tage

h

werden Der jugendliche Räuber entfloh bei dem Herannahen des
Mädchens wurde aber ſchon nach wenigen Stunden von der von dem
Vorfall unterrichteten Polizei ermittelt und feſtgenommen Martin
Borchardt ſoll eingeſtanden haben daß es ſeine Abſicht geweſen ſei den
Vogt zu tödten

Zittaun 8 Februar Vom Zuge zermalmt Der auf
dem hieſigen Bahnhofe dienſtlich beſchäftigte Haupt Zollamtseontroleur
Niepel wurde von dem einfahrenden reichenberger Zuge erfaßt und
buchſtäblich zermalmt

Auerbach 8 Februar Brand Am Donnerstag früh in
der dritten Stunde entſtand in der ſogen Staudemühle hier Feuer
Daſſelbe griff mit einer Schnelligkeit um ſich daß ols die Feuerwehr
an der Brandſtelle erſchien auch bereits das Wohnhaus vom Feuer
ergriffen war Mit Ausnahme von Scheune und Schuppen ſind ſämmt
W Gebäude der Beſitzung bis auf die Umfaſſungsmauern zerſtört
worden

Kattowitz 8 Februar Aufhebung einer Räuber
bande Jn Folge der Enthüllungen des verhafteten Raub
mörders Madaiskhy gelang den ruſſiſchen Behörden die Aufhebung
der geſammten Räuberbande des Schreckens der ſchleſiſch polniſchen
e Der hieſigen Zeitung zufolge erfolgten über 100 Ver

aftungenSangig 8 Februar Münzenfund Ausgang vorigen
Jahres wurde auf der Feldmark Hornikan im Kreiſe Berent ein
Thongefäß mit über 1000 verſchiedenen Münzen ausgepflügt Die
Münzen ſind jetzt von ſachverſtändiger Seite unterſucht worden Die
jüngſten davon waren Pfennige von Gottfried von Bouillon 1060 bis
1093 Biſchof Konrad von Utrecht 1070 1099 Ladislaus I von
Ungarn 1077 1095 Hermann von Luxemburg 1081 1088
Wratislaus II von Böhmen 1086 1096 u ſ w Die Hauptmaſſe
des Fundes bilden 700 kleinere Wendenpfennige Prägeorte der
Münzen ſind Namur Brüſſel Utrecht Magdeburg NaumburgHalberſtadt Goslar Kegensbürg u ſ w Unter den Münzen
befindet ſich auch ein Denar von Luecius Aurelius Verus aus dem
Jahre 161 Allem Anſchein nach ſind die Münzen gegen Ende des
elften Jahrhunderts eingegraben worden Auch waren in dem Gefäß
noch Schmuckſachen darunter arabiſche Filigranarbeiten vorhanden

Nordhauſen 8 Februar Mühlenbrand Die I Kilometer öſtlich von unſerer Stadt belegene Kuckuksmühle ging am
Freitag Mittag in Flammen auf Tags vorher war die Hochzeitsfeier
der Tochter des Müllers

Gotha 8 Februar Schwerer Unfall Donnerstag Mittag
ereignete ſich in der Eiſengießerei und Maſchinenfabrik von Brieg
leb Hanſen Co ein ſchwerer Unfall Zwei Former arbeiteten
unter einem ca 60 CEtr ſchweren auf zwei Böcken aufgelagerten Form
kaſten um an der unteren Sandfläche die letzte Hand anzulegen
Während dieſer Beſchäftigung neigte ſich der eine Bock nach der Seite
während der andere in entgegengeſetzter Richtung hinausglitt Der
Formkaſten fiel auf die beiden Former von denen der eine
ſofort den Geiſt aufgab während der andere mit einer Verletzung
davonkam deren Folgen ſich noch nicht überſehen laſſen Der Ge
tödtete iſt in der genannten Gießerei ca 24 Jahre ununterbrochen
thätig geweſen

Schwerte 8 Februar Aus Sorge um die Zukunft
Ende vorigen Jahres wurde der Wirth Neuhaus auf dem Freiſchütz
bei Schwerte ermordet Als Thäter wurde der Bergmann Aldehoff
aus Aplerbeck verhaftet Die Fräu des Verhafteten hat ſich jetzt
nachdem ſie kürzlich dem vierten Kinde das Leben gegeben in
einem Brunnen ertränkt Sorge um die Zukunft ſcheint die Frau in
den Tod getrieben zu haben

Aſchaffenburg 8 Februar Dampfrohr geplatzt Dem
Maſchinenperſonal des um 10 Uhr 30 Min von Würzburg hier ein
treffenden Güterzuges paſſirte zwiſchen Heigenbrücken und Parten
ſtein das Unglück daß ein Haupt Dampfrohr der Maſchine
platzte und ſowohl den Lokomotivführer als den Heizer
ſchrecklich verbrühte Letzterer namentlich Joſeph Haun aus
Leider wurde dermaßen zugerichtet daß er ſofort ins Krankenhaus ge
bracht werden mußte wo er wenige Stunden danach ſeinen Leiden
erlag Er iſt Vater einer zahlreichen Familie und erſt 37 Jahre alt
Lokomotivführer Stettmayer erlitt weniger gefährliche Verletzungen

Mainz 8 Februar Großfeuer Heute Morgen gegen
5 Uhr brach in dem Gebiete der ehemaligen Knußmann ſchen
Möbelfabrik Großfeuer aus wodurch die Werkſtätten dreier hieſiger
Schreinermeiſter ein Raub der Flammen wurden Der Schaden iſt
ziemlich beträchtlich da nur ſehr wenig gerettet werden konnte

Paris 8 Februar Eiſenbahnunfall Jn der Nähe
von Arras ereignete ſich vorgeſtern Nacht ein Zuſammenſtoß zweier
Güterzüge Mehrere Perſonen vom Dienſtperſonal wurden verwundet

Turin 8 Februar Zu ſammenſtoß von Zügen Auf
der Eiſenbahnlinie Tortona Novi hat ein Zufammenſtoß zweier Züge
ſtattgefunden Die Wirkung war eine furchtbarez die Loko
motiven bohrten ſich in einander hinein und die Wagen wurden alle
zertrümmert Der Maſchinenführer und der Heizer wurden
getödtet und mehrere Reiſende mehr oder minder ſchwer verletzt

Odeſſa 8 Februar Mord Der Hafenbeamte Klod
nitzki welchem bei der Januarziehung der erſten ruſſiſchen Prämien
anleihe der Hauptgewinn von 200,000 Rubeln zufiel iſt auf räthſel
hafte Weiſe auf der Eiſenbahnſtation Shmerinka ermordet worden

Newyork 8 Februar Eine Feuersbrunſt äſcherte die
Hecla Eiſenwerke in Brooklyn und eine Anzahl der Firma Paulſen
und Ancer gehörige Gebäude faſt vollſtändig ein Die Flammen er
griffen auch die Nugen ſche Papierfabrik die Atlantic Kragenfabrik und
die Fäſſerfabrik von Brennan u Colligan Der Brand der Hecla
Eiſenwerke bedeutet allein einen Verluſt von 500,000 Dollars

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

A München 9 Februar 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
Agramm unſeres Korreſpondenten Der Faſten Hirten

brief des Erzbiſchofs von München Freiſing behandelt
ſoziale Fragen Auch die Hirtenbriefe der Biſchöfe von Augs
burg und Paſſau erörtern ſolche Fragen

K Brüſſel 9 Februar 10 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der König ernannte
heute die Mitglieder des Kriegsgerichts welches das Urtheil
über die meuternden Soldaten fällen wird Die Ge
ſtellungspſlichtigen von Namur durchzogen die Stadt mit
einer grofzen franzöſiſchen Trikolore welche die Jnſchrift
trug Es lebe die franzöſiſche Republik Dabei wurde
die Marſeillagiſe geſungen

Zur Lage in Rom
Das Ende der Miuiſterkriſis

Die Kabinetskriſis darf als abgeſchloſſen betrachtet
werden Am heutigen Tage dürften die letzten Ernennungen
erfolgen und das neue Miniſterium Rudini alsdann dem Könige
den Eid leiſten Bisher wurde über die definitive Zuſammen
ſetzung des Kabinets in Ergänzung früherer Mittheilungen folgende
Liſte veröffentlicht

Rudini Miniſterpräſident und Auswärtiges Nicotera
Jnneres Luzzatti Schatz Pelloux Krieg Branuca
Finanzen und Arbeiten Bis jetzt iſt allerdings nur die Er
nennung des Deputirten Darco zum Unterſtaatsſekretär im
Miniſterium des Auswärtigen als ſicher anzuſehen Die ein
zelnen Miniſterpoſten ſind dagegen noch nicht definitiv beſetzt
für den Poſlen eines Ackerbauminiſters wird unter anderen der
Deputirte Chimirri genannt

Seidlenstofte
schwarz weiss und farhbig,

anerkannt gute solidle
einpfehlen zu billigen festen Vabrikpreisen

20 Februar Seite 8
blatts bereits eine Unterredung bewilligt und ſich in derſelben
als treuer Freund des Dreibundes und als Gegner der
antivatikaniſchen Politik Crispis bezeichnet Ueber die
Aufnahme des Kabinets liegt ans Wien nachſtehende Meldung vor

Wien 8 Februar Das Fremdenblatt ſtellt in Be
ſprechung der italieniſchen Kabinetskriſe feſt Nu
diui habe ſich öffentlich als einen überzeugten Anhänger des
Dreibundes erklärt Die Neue Freie Preſſe ſchreibt man
müſſe abwarten wie ſich die Vertreter der Rechten und Linken
im Kabinet Rudini vertragen würden Jedenfalls bleibe Jtalien
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns Freund und verharre
möge das Kriegsbudget herabgeſetzt werden oder nicht im Drei
bunde Bliebe derſelbe nicht beſtehen ſo würde Frankreich ſich
durch die Rückſicht auf Jtalien allein kaum abhalten laſſen
Trivpolis zu beſetzen

Während des Drnuckes erhalten wir noch folgende Drahtmeldung
unſeres römiſchen Korreſpondenten

ri Rom 9 Februar 10 Uhr 35 Min Vorm Der König
kommt heute von der Jagd aus Caſtel Porriano zurück um
die Dekrete der Ernennung des neuen Miniſteriums
unterzeichnen zu können Zur Stunde ſind angeblich auch die
letzten Schwierigkeiten gehoben welche bei Beſetzung des
Miniſteriums des Jnnern entſtanden waren Es haben
jämlich nach diefem Portefeuille ſowohl der Senator Saracco

als Baron Nicotera geſtrebt
Koblenz 7 Februar Das Eis des Oberrheins treibt

heute vorbei die ganze Strombreite ausfüllend Die Eisgefahr
iſt beſeitigt

Erzherzog Franz Ferdinand an der Newa
Petersburg 8 Februar Der hier anweſende öſterreichiſche

Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand wird ſehr ge
feiert und hat auch den höchſten ruſſiſchen Orden den
Andreasorden verliehen erhalten Jhm zu Ehren fand ein
großer Ball Galatafel Galaoper und eine Reihe anderer Ver
anſtaltungen ſtatt Ende dieſer Woche reiſt der Erzherzog nach
Moskan weiter Das offſizielle Petersburger Journal macht aus
Anlaß des Prinzenbeſuches die üblichen Komplimente erblickt darin
einen Beweis für die guten Beziehungen zwiſchen Petersburg und
Wien und eine Bürgſchaft des Friedens Der Kaiſer er
nannte den Erzherzog Franz Ferdinand ferner zum Chef des
Bugſchen Dragonerregiments

Berlin 7 Februar Das Wochenrepertoire der königlichen
Schauſpiele trägt betreffend die Montagsaufführung des Wilden
b ruch ſchen Stücks den ungewöhnlichen Vermerk Auf aller
höchſten Befehl

Polizei und Theater
Berlin 8 Februar Die für eine heutige Matinee zu

wohlthätigen Zwecken angekündigte Première des Einakters
Kreutzerſonate wurde wie Direktor Lautenburg vor

Beginn der Vorſtellung mittheilte im letzten Augenblick poli
zeilich verboten Es iſt das erſte Werk eines ungenannten
füddeutſchen Autors und behandelt ein tragiſches Motiv auf Grund
von Tolſtoi s Roman Tolſtoi s Poſſe Früchte der Bildung
wurde ſodann aufgeführt erzielte aber nur in der erſten Hälfte
Erfolg

Breslau 7 Februar Geſtern ſtarb der älteſte Ein
wohner Breslaus der 102 Jahre alte Rentner Sonnen

el df Wien 7 Februar Der Sekretär der hieſigen ſerbiſchen
Geſandtſchaft verlobte ſich mit der Liederſängerin di Dio einer
geborenen Berlinerin die eigentlich Wiegand heißt

NRom 7 Februar Um 101 Uhr fand in der Capella
Siſting ein Requiem für Papſt Pius IX ſtatt Kardinal
Hohenlohe celebrirte 19 Kardinäle waren anweſend

Petersburg 8 Februar Bei dem Ban der ſibiriſchen
Eiſenbahn ſollen die zur Zwangs arbeit verurtheilten Ver
bannten Verwendung finden Die endgiltige Entſcheidung über
den Bau der Bahn ſoll in der am nächſten Dienſtag ſtattfindenden
Sitzung des Reichsrathes getroffen werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 Februar Der Thierarzt Karl Becher und Klara Klooß Salz

münde und Hermannſtraße 19
Geboren

6 Februar Dem Schloſſer Wilhelm Fleiſchhauer eine T Marga
retha Frieda Beeſenerſtraße 28 Dem Eiſenbahn BureauDiätar
Karl Mollnau ein S Karl Friedrich Heinrich Wörmlitzerſtraße 2a
Dem Gürtler Auguſt Rudloff eine T Lina Martha Saalberg 14
Dem Handarbeiter Franz Max ein S Franz Richard Neuſtadt 2
Dem VPoſtſekretär Auguſt Bauer eine T Marie Eleonore Anna Frieſen
ſtraße 3 Ein unehel S Eine unehel T

Geſtorben
6 Februar Des Handarbeiter Karl Wippert T 4 Gr Wall

ſtraße 1e Die Wittwe Johanne Heinicke geb Schumann 66 J
Landwehrſtraße 7 Die Wittwe Friederike Reichenbach geb Winter
81 Wörmlitzerſtraße 30a Des Schneidemüller Auguſt May S
Richard 2 Diakoniſſenhaus Des verſtorb Former Gottfried
König S Alfred 12 Am Bahnhof 8 Eine unehel T

Berliner Börſe
Montag den 9 Februar

Anfangskourſe

Creblit 176 BVochum Guß 145,60Franzoſen 109 Hibernidg 188,70Lombarden 63,49 Marienburg Mlawka 64,80
Disconto Commandit 216,90 Oſtpreuß Südbahn 88,25
Darmſtädter Bank 158,40 Dux Bodenbach 246,10
Dresdner Bank 160,40 Elbethal 102,75Handels Geſellſchaft 162,50 Gotthardtbahn 160,25
Nationalbank f D 139,90 Warſchau Wien 231,30Internationale Bank 109 Nordd Lloyd 144,80
Dorimunder Union 84,20 4 Ungarn 95,40Laurahütte 136,90 Ruſſiſche Noten 237,50

Tendenz ziemlich feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Waſſerſtände Am 9 Februar Halle unterhalb 2,30
Trotha 3,03 Am 8 Februar Calbe Oberpegel 1,45
Unterpegel 3,25 Dresden 0,88 Magdeburg 2,86

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Februar

Bei weſtlichem Winde und veränderlicher Bewölkung
ziemlich erockenes etwas wärmeres Wetter
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an h böhm Vraunkohlen
ächſ Steinkohlen weſtph Schmiede

kohlen Gascoak Gruderroak
Brennholz u Holzkohlen

empfiehlt in hren und im Einzelnen ab Lager
und frei Gela

Alfred Bocels
Mühlgraben 3

Ausverkauf von Ballfächorn

weit unter dem Kostenpreis
C F Ritter Leipzigerstr 91

Weu Honig NeuZwiebel Bonbons
von angenehmem Geſchmack

wirken unfehlbar bei Huften Heiſerkeit Verſchleimungen z2e Allein echt zu
haben in Packeten à 15 Pfg 25 Pfg und 50 Pfg bei den Herren Carl Barke
feld Gr Steinſtraße W Dudenbofſtel Breiteſtr Paul Einecke Streiber u
Thomaſiusſtr Ecke R Oberglaucha Julius Kegel Steinweg Lothar
Klipſch Gr Ulrichſtraße 20 Albin Hentze Schmneerſtraße Ad Höhne Nachf
Leipzigerſtr Albin Sornbogen Dorotheen u Auguſtaſtr Ecke Franz Schu
mann Friedrichſtraße Ecke Weidenplan Ernſt Voigt Gr Klausſtraße 22
E WalthHer an der Glauch Kirche A C Werner Bernburgerſtr Franz
Ziuke Kaiſer Drogerie Wuchererſtraße H F Streubel Giebichenſtein Ed
Beyer u Sohn Giebichenſtein

Xsonſha 00

IIalle a Gr Ulrichſtraße 31
empfehlen

Watte
grau Tafel 15 Pf Dtzd 1,60 Mk
weiß Tafel 20 Pf Dtzd 2,10 Mk

Lanolimbream

feinſtes und beſtes Mittel zur Er
haltung des Teints gegen ſpröde Haut
und aufgeſprungene Hände ec

Frosthalsam
gegen Froſtſchäden à Flaſche 50 Pfg
Hühneraugencollodium

à Fl 50 Pfg empfiehlt als Spezialität
die Löwen Apotheke am Markt

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geistetrasse 20re Dotten I2 T

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerfennungsſchreiben

Photographie
M Kästner S tieig
fertigt diet ie feinſten Photographieen
mit v h Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Derjenige der mir mein
Reſtaurant mit Materialgeſchäft

ſofort verkauft erhält 50 Mark Offerten
sub C 23 Exp d Bl erbeten

2

an

R Seer 5 a hr S Ph h 2 e rn J a r n r W xv z 5 3

Im Verein f Geſundheitspflege u f arzueiloſe Hrilwriſe
hält Mittwoch den 11 Februar Abends S Uhr Frau Direktor Klara
Muche aus Berlin im großen Saale des Prinz Carl für Damen und
Herren einen ſehr intereſſanten u aufklärenden öffentl Vortrag über

Was iſt Naturheilkraft und wie benützen
wir ſie wozu ergebenſt eingeladen wird Bei Vorzeigung der
Mitgliedskarte haben unſere Mitglieder mit Frau oder Tochter
freien Zutritt ſonſtige Angehörige zahlen 20 Pfg Eintrittsgeld

o 2 für Nichtmitglieder 30 Pfg im Vorverkauf in den Geſchäften von
J Bönse Ida Böttger Paul Grimm Kleinſchm u Gr Ulrichſtr v Gualtleri
Friedr Heiser A Hoffmann Friedr Koch J Leutner Alte Promenade
Rudolf Mosse Max Poiser G Pickert Gr Steinſtr 42 II R Roderwald
Ad Spier R Sehlurlek C H Spilerling Steindrecher Jasper Markt
A Taatz und J Vrysza 25 Pfg Mitglieder der benachbarten Brudervereine

20 Pfg Der Vorſtand

S H V f 9d ür Handwerker
33 beſtehend aus 5 praktiſch eingerichtetenBuc a ül hrung Bilchern ermöglicht jedem Hunderte

leicht und überſichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark
Vorrätyig bei

Aug Weddy Leipzigerſtr 23
Anleitung und Muſterbogen gratis

r

en gres Weinhandlung und en etai
Thalamtstr 10 Probirſtube Talamtstr O

Meinen werthen Freunden und Gönnern zur gefälligen Kenntnißnahme daß
ich Mittwoch den 4 ebruar meine

Vein und Probirstube
eröffnete

Exquifite Weine zu ſoliden Preiſen ff Anguſtiner Bräu
Für gute Küche wie ſchon bekannt iſt beſtens geſorgt

In der Hoffnung datz meine geehrten Freunde und Gönner mich in meinew
neuen Unternehmen nach Kräften unterſtützen werden zeichne

Hochachtungsvoll I G I I nopf

Der
4 Be r3 4 o T n Be B7e a e i Wm v e h 4 d 3W S a r W 5

der aus dem Lagerbestande ee eines bedeutenden Engros u Exporthauses der Confectionsbranche
welches liquidirt hat herrährencden SWinter und Sommer jackets Regen Paletots Winter Visites Winter Dolmans und Seiden Plüsch Iackets d

Wird bis auf Weiteres T ſortgesetzt rPreis Liste eSommer Jackets in allen modernen Stoffen 3 4 6 8 Mk wirklicher Werth 10 12 18 24 M S
Winter Jackets in hocheleganter Austührung 5 6 8 10 Mk wirklicher Werth 15 18 24 30 K e
Regen Paletots in allen Façons 5 6 8 10 12 Mk wirklicher Werth 12 18 24 30 Mk S
Winter Visites nur letzte Nenheiten 7 8 10 12 15 Mk wirklicher Werth 20 24 30 36 45 Mk S
Winter Dolmans in vornehmer Ausstattung 10 12 15 18 Mk wirklicher Werth 27 36 45 55 M S
Seiden Plüsch Jackets mit seidenem Steppfutter 15 Mk wirklicher Werth 45 MMarkt 4 V Ter à 4 Markt 4
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